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Kriminalitäts- und Verkehrsgeschehen

Beamte verhindern weiteren Betrug
Halberstadt – Am 11.05.2022 konnten die Beamten die Fortsetzung einer Betrugsmasche zum Nachteil eines
Rentnerehepaares verhindern.
Nach derzeitigem Erkenntnisstand suchten bislang Unbekannte das Ehepaar im Oktober 2021 in der Erich-Weinert-Straße
auf und stellten sich als Mitarbeiter eines Verlagsunternehmens vor. Sie gaben an, dass das Ehepaar den Wert des in deren
Besitz befindlichen Buchbandes eines ehemaligen Verlagsunternehmens erhöhen können, wenn sie diesen durch weitere
Bücher vervollständigen. Daraufhin überwies das Ehepaar mehrere eintausend Euro und erhielt im Gegenwert ein eher
minderwertiges Buchexemplar. Am 11.05.2022 sollte das Paar im Zuge des Erwerbs eines vermeintlich hochwertigen
Sammlerstücks weitere 15.000 Euro überweisen. Nach einem Hinweis einer aufmerksamen Mitarbeiterin eines Halberstädter
Kreditinstituts, welche sich an die Polizei wandte, suchten die Beamten umgehend das Rentnerpaar auf und verhinderten
somit die Fortsetzung dieser Betrugsmasche „Kunstdruckbücher“.
Im Zuge kriminalpolizeilicher Ermittlungen wurde bekannt, dass es sich bei den beiden Firmen, wohin das Ehepaar die
geforderten Geldbeträge überwiesen hat, um Unternehmen handelt, die ihrerseits gem. der Internetpräsentation
„kunsthistorische Bücher“ mittels so genannter Scheinfirmen in Berlin und Wiesbaden vertreiben und stark überteuerte
Buchexemplare vorwiegend älteren Menschen anbieten und diesen verkaufen.
In diesem Zusammenhang warnt die Polizei vor dieser Betrugsmasche und insbesondere vor in diesem Zusammenhang
stehenden derartigen Haustürgeschäften sowie unseriösen telefonischen Angeboten bzw. Forderungen.

Fußgängerin nach Unfall verletzt
Halberstadt – Am 12.05.2022 wurde eine 80-jährige Fußgängerin infolge eines Verkehrsunfalls leicht verletzt.
Nach derzeitigem Erkenntnisstand befuhr ein 61-Jähriger mit einem Pkw Citroen die Schwanebecker Straße in Richtung Am
Breiten Tor. Gegen 08:25 Uhr bog er am Breiten Tor nach rechts ab, wobei er eine Fußgängerin, die bei „Grün“ die Straße
überquerte übersah und mit dieser zusammenstieß. Dadurch stürzte die Frau und verletzte sich leicht, sodass sie durch den
Rettungsdienst ins Klinikum gebracht wurde.

Frontal gegen Baum geprallt
Quedlinburg – Am 12.05.2022 verletzte sich eine 23-Jährige infolge eines Verkehrsunfalls leicht.
Nach derzeitigem Erkenntnisstand befuhr die junge Frau mit einem VW Golf die Landesstraße 242 aus Richtung Gernrode
kommend in Richtung Quedlinburg. Gegen 08:15 Uhr kam sie kurz hinter dem Lethturm nach rechts von der Fahrbahn ab
und stieß frontal gegen einen Baum, der samt Wurzel aus dem Erdreich gerissen wurde. Das Fahrzeug drehte sich in
weiterer Folge und blieb im angrenzenden Straßengraben stehen. Dabei verletzte sich die 21-Jährige, sodass sie durch den
Rettungsdienst ins Klinikum gebracht wurde. Ersten Erkenntnissen zufolge kann nicht ausgeschlossen werden, dass die Frau
ihr Mobiltelefon während der Fahrt nutzte und es somit zu diesem Unfall kam.

Polizei warnt vor Betrugsmasche
Wernigerode – Am 11.05.2022 erhielt eine 62-jährige Frau aus Wernigerode eine WhatsApp-Nachricht von einer ihr
unbekannten Telefonnummer. Der Frau wurde inhaltlich suggeriert, dass es sich um eine Nachricht ihres Sohnes handelt,
dessen Mobiltelefon derzeit defekt sei, sodass er ein anderes nutzen müsse. In diesem Zusammenhang bat der
vermeintliche Sohn um finanzielle Hilfe in Höhe von 920 Euro, um am Abend wieder telefonieren zu können. Daraufhin
überwies die Frau den Betrag per SEPA-Überweisung. Da sich ihr Sohn bis zum Abend nicht bei ihr gemeldet hatte, rief sie
ihn selbst an und musste feststellen, dass sie Opfer einer Betrugshandlung geworden war.
Die Polizei warnt in diesem Zusammenhang vor dieser Betrugsmasche und rät bei derartig eingehenden Nachrichten
misstrauisch zu werden. Rufen Sie die Ihnen bekannte Rufnummer des Angehörigen an, um sich selbst zu überzeugen! Seien



Sie bei derartigen Forderungen von Geldüberweisungen grundsätzlich misstrauisch!

Impressum:

Polizeiinspektion Magdeburg Polizeirevier Harz Pressebeauftragter

Plantage 3
38820 Halberstadt

Tel: 03941/674 - 204
Fax: 03941/674 - 130

Mail: presse.prev-harz@polizei.sachsen-anhalt.de


